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Trinationaler Studiengang mit eigener Homepage 

www.master-trinational.org 

Seit 25. Juni 2009 ist der trinationale Master-Studiengang „Mehrsprachigkeit“ auch im In-
ternet trinational vertreten. Mit der gemeinsamen Homepage www.master-trinational.org 
wollen die sieben beteiligten Partnerhochschulen aus drei Ländern den noch jungen Stu-
diengang entsprechend darstellen. 

Am Mittwoch, den 1. Juli 2009, um 17 Uhr, 
wird die Homepage dann auch offiziell der 
Öffentlichkeit vorgestellt. Und welcher An-
lass sollte dazu besser geeignet sein, als 
eine Informationsveranstaltung einer der 
sieben Partnerhochschulen? Im Senatssaal 
der Pädagogischen Hochschule Freiburg 
soll der Studiengang gleich mit Unterstüt-
zung der neuen Webseite präsentiert wer-
den. 

Bemerkenswert ist, dass der Online-Auftritt 
des Master-Studiengangs „Mehrsprachigkeit“ auch gemeinsam, trinational und zweisprachig ent-
wickelt wurde. Die Studiengangsleitung beauftragte damit die Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit, 
in der Verena Bodenbender (Pädagogische Hochschule Freiburg), Mark Unbehend (IUFM d’Al-
sace, Guebwiller) und Manuele Vanotti (Pädagogische Hochschule der Fachhochschule Nord-
westschweiz, Basel) in einem halben Jahr am Logo und an der Homepage des Masters arbeiteten. 

Das Ergebnis im Internet lässt sich sehen, wie auch der Studiengang selbst zum Wintersemester 
2009/2010 in eine neue Etappe einsteigt. Eine steigende Studierendenzahl ist erwartbar. Das liegt 
zum einen daran, dass der Master mittlerweile an allen beteiligten Hochschulen akkreditiert ist – 
das sind im Einzelnen die, die Universitäten in Mulhouse und Strasbourg sowie die Universität Ba-
sel und die Pädagogische Hochschule der Fachhochschule Nordwestschweiz (PH FHNW) in Ba-
sel. Zum anderen sind aber auch die beruflichen Perspektiven im Bereich der „Mehrsprachigkeit“ – 
gerade auch im Dreiländereck am Oberrhein – glänzend. 

Die dafür notwendige sprachliche und regionale Mobilität ist nur eine der Kompetenzen, zu wel-
chen der Master „Mehrsprachigkeit“ ausbildet. Die Studierenden verbringen das erste Semester an 
einer der Partneruniversitäten in Mulhouse oder Strasbourg, das zweite Semester in Deutschland 
(an der Pädagogischen Hochschule Freiburg, der Pädagogischen Hochschule Karlsruhe oder am 
Campus Landau der Universität Koblenz-Landau). Für das dritte Semester wechseln sie nach Ba-
sel, an die Pädagogische Hochschule der Fachhochschule Nordwestschweiz oder an die Universi-
tät Basel. Und das vierte, der Masterarbeit gewidmete Semester verbringen sie wieder an ihrer je-
weiligen Heimat-Hochschule, d.h. an der Hochschule, an der sie sich eingeschrieben haben. 

Weitere Informationen zur Bewerbungsfrist, zu Studiengebühren und zu allen Fragen, rund um den 
trinationalen Master „Mehrsprachigkeit“ finden sich seit Kurzem auf der neuen Homepage: 
www.master-trinational.org. 


